




SAP-INFOTAGE HEALTHCARE 2008

14. Oktober 2008 
Ratingen, SAP-Geschäftsstelle
21. Oktober 2008 
St. Leon-Rot, SAP University
4. November 2008 
Berlin, SAP-Geschäftsstelle 

Einladung



WILLKOMMEN
MEHRWERTPOTENZIAL VON IT ERKENNEN UND NUTZEN

Traditionell begründen Ärzte und Pflegepersonal mit ihrem Dienst am  
Patienten den Wert eines Krankenhauses oder einer Klinik. Sie sind und  
bleiben das höchste Gut unseres Gesundheitswesens. Betriebswirtschaft-
lich betrachtet, reicht es jedoch nicht länger aus, nur das operative Tages
geschäft und die Patientendaten zu verwalten. Der Wandel vom Kranken
hauswesen zum Krankenhausmarkt mit Gesundheitsreform, Wettbewerb 
und Kostendruck führt zu einem Umbruch in der unternehmerischen Aufgabe. 
Daraus resultiert ein Restrukturierungs- und Marktanpassungsprozess.
 
Die Neuausrichtung verlangt ein konsequentes Kostenmanagement und 
effiziente Abläufe. Darüber hinaus muss die Attraktivität der Krankenhäuser 
gesteigert werden, um Patienten zu gewinnen, Umsätze zu sichern und 
höhere Zuschüsse zu erhalten. Ebenso wichtig ist es, dieses Ziel mit den 
richtigen Mitarbeitern zur richtigen Zeit am richtigen Platz zu erreichen. 
Damit werden Personal- sowie Patienten- und Partnerbeziehungsmanagement 
zum Erfolgsfaktor für das Krankenhaus der Zukunft. 

Entscheidend ist, dass Sie eine Strategie finden, die zu Ihrem Haus passt 
und ein erfolgreiches Bestehen heute und künftig sicherstellt. Im Mittelpunkt 
unserer Infotage steht die Frage, wie IT Krankenhäuser und Kliniken aktiv 
bei der Umsetzung dieser ambitionierten Aufgaben unterstützen kann.  
Wo liegen Potenziale für Optimierungen? Und welchen Wertbeitrag können 
SAP®-Lösungen leisten? Entdecken Sie auf unseren Infotagen, wie sich 
das Mehrwertpotenzial von IT erkennen und nutzen lässt. Sie werden 
feststellen: SAP ist nicht nur stark in den klassischen ERP-Prozessen, 
sondern auch Ihr kompetenter Partner für Fachprozesse. 

Nehmen Sie die Möglichkeit wahr und holen Sie sich Informationen aus 
erster Hand. Wir freuen uns darauf, Sie an einem der drei Veranstaltungs-
orte zu begrüßen.

Dr. Bernhard Thibaut
Leiter Vertrieb Healthcare
SAP Deutschland AG & Co. KG



AGENDA
14. Oktober 2008, Ratingen, SAP-Geschäftsstelle
21. Oktober 2008, St. Leon-Rot, SAP University
4. November 2008, Berlin, SAP-Geschäftsstelle 

 9.00 Check-in und kleines Frühstück

9.45 Begrüßung
Dr. Bernhard Thibaut, Leiter Vertrieb Healthcare, SAP

10.00 Strategie SAP for Healthcare: Aktuelle sowie zukünftige Technologien und Lösungen
Martin Kopp, Director Solution Management SAP for Healthcare, SAP

10.30 Zeit für eine Tasse Tee oder Kaffee

11.00 Mehr wert: Welchen Wertbeitrag leisten SAP-Lösungen im Krankenhaus?
Berechnung des Wertbeitrags von IT und Bewertung des Nutzens von Vernetzung
Dr. Gero Lurz, Market Development Public Services, SAP 
Dirk Litfin, Market Development Gesundheitswirtschaft, SAP

12.00 Wir wünschen einen guten Appetit!

Der Patient im Fokus Die IT im Fokus*

13.00 A1 Das SAP-Konzept für das Patienten- und 
Partnerbeziehungsmanagement
•	 Zielorientiert und nachhaltig: Erwartungen an ein  

Kundenbeziehungsmanagement im Krankenhaus
Dr. Bernhard Thibaut, Leiter Vertrieb Healthcare, SAP 

•	 „Herr Meier, wie geht es Ihnen?“: Wie gut sollten Sie 
Ihre Kunden kennen?

Dirk Litfin, Market Development Gesundheitswirtschaft, SAP

•	 Erkennen, analysieren, handeln, prüfen: Wie Sie mit  
IT-Unterstützung die Sicht auf den Markt und Ihre  
Kunden schärfen

Jörg Telle, Senior Consultant Business Intelligence  
for Healthcare, SAP

B1 Lösungen für die Herausforderungen von heute 
und morgen
•	 Erweiterte Business-Intelligence-Lösungen für  

Krankenhäuser – mit SAP NetWeaver® BI und 
BusinessObjects™

Christian Scheidel, Sales Consultant, SAP
Jörg Diekkämper, Solution Expert Business Intelligence, SAP

•	 Optimierte Patientenabrechnung: Abbildung von  
Individualverträgen und Vollständigkeitscheck für die 
Patientenabrechnung

Dr. Michael Baumann, Principal Consultant Healthcare, SAP

•	 Elektronische Gesundheitskarte: Flächendeckender 
Roll-out und geplante Ausbaustufen

Dr. Gert Schneider, Development Architect Healthcare, SAP

14.30 Zeit für eine Tasse Tee oder Kaffee

Der Mitarbeiter im Fokus Die IT im Fokus*

15.00 A2 Gezieltes Personalmanagement als Erfolgsfaktor
•	 Ganzheitliches Personalmanagement: Von der  

Administration zum Wertschöpfungsbeitrag
Ralf Eigen, Vertrieb Personalwirtschaftssysteme, SAP

•	 Mitarbeiter ausbilden, binden und gezielt einsetzen: 
Effizienz und Mitarbeiterzufriedenheit fördern

Stefan Schüssler, Vertrieb Personalwirtschaftssysteme, SAP

•	 Beteiligung fördert Verantwortung: Mitarbeiter durch  
Employee Self-Services gezielt in die Personalarbeit 
einbeziehen

Ralf Eigen, Vertrieb Personalwirtschaftssysteme, SAP

B2 Lösungen für die Herausforderungen von heute 
und morgen
•	 Erweiterte Business-Intelligence-Lösungen für  

Krankenhäuser – mit SAP NetWeaver® BI und 
BusinessObjects™

Christian Scheidel, Sales Consultant, SAP
Jörg Diekkämper, Solution Expert Business Intelligence, SAP

•	 Optimierte Patientenabrechnung: Abbildung von Indivi-
dualverträgen und Vollständigkeitscheck für die Patien
tenabrechnung

Dr. Michael Baumann, Principal Consultant Healthcare, SAP

•	 Elektronische Gesundheitskarte: Flächendeckender 
Roll-out und geplante Ausbaustufen

Dr. Gert Schneider, Development Architect Healthcare, SAP

16.30 Ausklang und Gesprächsmöglichkeit mit den Referenten

*�Die Teilnehmerplätze für die Vorträge „Die IT im Fokus“ um 13.00 und 15.00 Uhr  
sind begrenzt. Bitte tragen Sie sich auf dem Anmeldebogen verbindlich ein.



Nutzen Sie in den Pausen die Gelegenheit zu einem Besuch der Fachausstellung und diskutieren Sie  
individuelle Fragen und Themen mit SAP-Experten und SAP-Partnern.

SAP- UND PARTNER-MARKTPLATZ
21. Oktober 2008
St. Leon-Rot, SAP University

ID Information und
Dokumentation im
Gesundheitswesen


